
 

 

 St. Johannes 
                Baptist Petershagen 

Montag, 14.09.: 14:30 Kleiderkammer  
 
Donnerstag, 17.09.: 15:00 Spielnachmittag  
 
Freitag, 18.09.: 15:00 Handarbeitskreis  

  
 St. Maria Lahde  

Sonntag, 13.09. 
• Gemeindefrühstück  nach der Hl. Messe. Hierzu herzli-

che Einladung Jung und Alt!  
 
Sonntag, 20.09. 
• 17:00 Ev. Kirche / Kath. Kapelle Windheim  

Die ev. Kirchengemeinde Windheim lädt um 17:00 Uhr 
zu einem ökumenischen Gottesdienst in ihrer Kirche 
herzlich ein. Das Schlussgebet findet in unserer Kapel-
le, Dorfstr. 16 statt. Zum Abschluss wird im Kapellen-
garten gegrillt. Über eine rege Teilnahme würden sich 
alle Verantwortlichen sehr freuen! 

 
St. Ansgar 

Dienstag, 15.09. 
• 17:30 Pfarrheim: Vorstandssitzung der KAB 
• Der für diesen Tag vorgesehene Vortrag vor der KAB 

von Pastor Dr. Böhne entfällt !  
 
Mittwoch, 16.09. 
• 12:00 Hotel Exquisit: Treffen Club 77 zum gemeinsa-

men Mittagessen  
• Anschließend findet der Clubnachmittag wie gewohnt 

im Pfarrheim St. Ansgar statt. 
 
Schiffprozession abgesagt 
Die für den 19.09.2015 vorgesehene Schiffprozession kann 
leider nicht stattfinden, da sich zu wenige Personen angemel-
det hatten.  
 
Bitte vormerken: 
Montag, 21.09.: 17:00 Pfarrheim 
• Caritaskonferenz : Herr Ralf Isermann berichtet über 

seine Arbeit in der Beratungsstelle der Diakonie für Ge-
hörgeschädigte und Gehörlose. 

Montag, 21.09. 
• 20:00 – 21:30 St. Mauritius: Treffen der Meditations-

gruppe (jeder 3. Montag im Monat), Ansprechpartner: 
Andreas Marx, Tel. 0571/5910 

 
Domgemeinde 

Montag, 21.09. 
• 19.30 - 21.00 Gemeindehaus St. Johannes Baptist, Nie-

derwall 14, 32312 Lübbecke  
Paulus auf dem Aeropag: „Nach allem was ich sehe, 
seid Ihr besonders fromme Menschen“ (Apg 17,16-34) 
Leben und Glauben aus der gemeinsamen Quelle  
– Eine Veranstaltung zur Aneignung des Zukunftsbil-
des - Einer der beiden zentralen bibli-
schen Texte im Zukunftsbild des Erzbis-
tums Paderborn ist die Geschichte von 
Paulus auf dem Aeropag in Athen. Was 
ist das Besondere an diesem Text aus 
der Apostelgeschichte, was können wir 
als Einzelne und als Gemeinden daraus 
lernen?  
In dieser Veranstaltung erfahren Sie mehr darüber, was 
die zentralen Aussagen der Botschaft dieses Textes 
sind. Und vor allem, was wir von der Haltung, mit der 
Paulus seinen heidnischen Zuhörern gegenübertritt, für 
unseren eigenen Dialog mit den Mitmenschen lernen 
können.  
Referent: Christian Gnida, Theologe, KBS Bielefeld 
Ort: Gemeindehaus St. Johannes Baptist, Niederwall 14, 
32312 Lübbecke  
Veranstalter: Dekanat Herford-Minden und KBS Bielefeld 
Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatorischen 
Gründen ist eine Anmeldung erforderlich!  
Dekanat Herford-Minden, Tel. 05731-9816140, deka-
nat@herford-minden.de, www.herford-minden.de 

Sonntag, 13.09.: „Die Kolpingjugend geht wandern“, 

• Treffpunkt und Uhrzeit werden noch bekanntgegeben; 

Ansprechpartner: Simon Albers 
 
Freitag - Sonntag, 18. - 20.09. 
• „MUT TUT GUT - Kolpingtag des Kolpingwerks 

Deutschland in Köln“; Ansprechpartner: Carsten Vier-
mann (Anmeldung erwünscht) 

 
Samstag, 19.09. 
• Nightfever in Paderborn (jeden 3. Samstag in ungera-

den Monaten). 

Sonntag, 13.09.: 11:00 Paulinum 
• Frühschoppen und Pfarrbücherei geöffnet 
 
Dienstag, 15.09. 
• 17:15 Paulinum: Caritaskonferenz : „Teamtreff“ 
 
Donnerstag, 17.09. 
• 9:30 Paulinum: Treffen der kfd, Thema: 

„Telefonseesorge“; Ref.: Frau Ottensmeyer 
• 15:00 kfd Frauencafé, Secondhand-Shop  

und Spielenachmittag  

 
St. Paulus 

20. September - Weltkindertag  

 

 

Pfarrnachrichten 

Nr. 30                           24. Sonntag im Jahreskrei s Vom 12. - 20.09.2015 

Kath. Pastoralverbund Mindener Land 

Evangelium: Markus 8,27-35 
 

Jesus wandte sich um, sah seine Jünger an und wies Petrus mit den Worten zurecht: Weg mit dir, Satan, geh mir 
aus den Augen! Denn du hast nicht das im Sinn, was Gott will, sondern was die Menschen wollen. Er rief die Volks-
menge und seine Jünger zu sich und sagte: Wer mein Jünger sein will, der verleugne sich selbst, nehme sein Kreuz 
auf sich und folge mir nach.  

Kath. Pfarrämter: 
www.pv-mindener-land.de 
St. Gorgonius 
u. Petr. Ap. Dom  
Großer Domhof 10,  
32423 Minden  
�0571/83764-100 
pfarrbuero@pv-mindener-land.de 
Geöffnet: Mo., Di. u. Fr.  
9:00 - 11:00 Uhr;  
Do. 9:00 - 13:00 u.  
14:00 - 17:00 Uhr 
 

St. Paulus:  
Wettinerallee 31A,  
32429 Minden,  
�0571/51386 
pfarrbuero@stpaulus-minden.de 
Geöffnet: Di., Mi. 
9:00 - 11:30 Uhr u.  
Do. 14:30 - 17:00 Uhr 
 

St. Ansgar: 
St. Ansgar-Str. 6,  
32425 Minden 
�0571/83764-100 
pfarrbuero@pv-mindener-land.de 
Geöffnet: Do. 10:00 - 12:00 Uhr 
 

St. Maria Lahde:  
Schulstr. 7,  
32469 Petershagen  
�0571/83764-100 
pfarrbuero@pv-mindener-land.de 
Geöffnet: Di.  
9:00 - 12:00 Uhr 
 

St. Joh. Baptist:  
Hohoffstr. 2,  
32469 Petershagen  
�05707/578 
pfarrbuero@st-johannes-pet.de 
Geöffnet: Do. 9:00 - 11:00 Uhr 

Pastoralteam:   
Propst Roland Falkenhahn  
�0571/83764-100 
www.pv-mindener-land.de 
- V. i. S. d. P. - 
Pastor Dr. Marcus Böhne 
�0571/83764-106 
Pastor Sebastian Schulz 
�0571/83764-133 
Krankenhauspfarrer F. W. Ricke  
�0571/27588 
Fax 0571/3886584 
Pfr. i. R. Heinz-Josef Hartmann  
�0571/3855284  
Pater George Dasan 
�0571/83764-523 
Prof. Lech Bystrzycki 
�0571/83764-335 
Diakon Wolfgang Feldmann 
�0177/68 98 972 
Michaela Schelte, Gemeinderef. 
�0571/83764-134 

 

Ausgelegt! - Bibelwort: Markus 8,27-35 
 

Für wen hältst du mich eigentlich? Wenn uns so ein Satz entgegengeschleudert wird, wissen wir: 
Da war eine Erwartung falsch, eine Hoffnung trügerisch, eine Idee nicht umsetzbar. Da heißt es, 
ganz schnell versöhnliche Töne anzuschlagen, um ein zorniges Gegenüber zu besänftigen. 
Jesus hat so natürlich nicht gefragt. Aber wieso fragt er denn eigentlich? Ist das so wichtig, was 
die anderen von ihm denken? Offenbar nicht – entscheidend ist, was die Jünger denken. Denn 
das ist genauso falsch wie die Vorstellung, die sich „die Menschen“ machen. Die Hoffnung des 
Petrus auf einen kämpferischen Messias und die grausame Realität, die Jesus ankündigt – das 
muss Ärger geben. Jesus ist der Anti-Held, und er ist es für viele Menschen heute noch. Ein Op-
fer, ein schwacher Typ, eine weinerliche Gestalt, über die man sich lustig machen kann, ohne 
etwas zu riskieren. Gotteskrieger kriegen hier keinen Auftrag. So behutsam wie ein Liebender, so 
hilflos wie ein gewaltloser Kämpfer, so unauffällig wie ein stiller Beter – so ist der Menschensohn. 
Das ist das, was Gott von ihm will. Und Jesus macht mit. Nur so rettet man die Welt. 
 

Christina Brunner 

Schiffprozession abgesagt 
 

Die für den 19.09.2015 vorgesehene Schiffprozession kann leider nicht 
stattfinden, da sich zu wenige Personen angemeldet hatten.  
 

Im kommenden Jahr findet die Schiffsprozession wieder wie gewohnt im 
Juli statt.  
Bitte merken Sie sich den Termin 02. Juli 2016 vor. 



 

 

Gottesdienste im Pastoralverbund vom 12. - 20. September 2015 

  8:30 St. Ansgar Hl. Messe zum Dank 
anschl.  St. Ansgar Rosenkranzgebet 
19:00 Dom Hl. Messe  

Montag, 14. Sept. 2015 
Kreuzerhöhung 

Dienstag, 15. Sept. 2015 
Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

  8:30 Dom Hl. Messe um hl. Priester und 
   neue Priesterberufungen 
anschl. Anbetungsk. Rosenkranzgebet für die Priester 
  St. Paulus Laudes (entfällt) 
16:00 Kapelle Mich.h. Hl. Messe 
17:30 St. Mauritius Rosenkranzandacht 
18:00 St. Mauritius Hl. Messe  

Mittwoch, 16. Sept. 2015 - Hl. Kornelius, Papst und  
Hl. Cyprian, Bischof von Karthago, Märtyrer 

  8:15 Dom Schulgottesdienst 
  8:30 St. Paulus Hl. Messe  
anschl. St. Paulus Rosenkranzgebet 
14:30 St. Ansgar Seniorenmesse 
   + Paul Greifenberg 
18:00 Dom Abendmesse mit Vesper 

  8:30 Dom Hl. Messe + Agatha Krieg 
  8:30 St. Ansgar Hl. Messe  
17:00 Dom Andacht zur Göttlichen  
   Barmherzigkeit 
18:00 Herz Jesu Hl. Messe 

Freitag, 18. Sept. 2015 
Hl. Lambert , Bischof von Maastricht (Tongern), Glaubensbote 
in Brabant, Märtyrer (RK) 

Caritas-Sonntag, 20. Sept. 2015 
25. Sonntag im Jahreskreis 

Marien-Samstag, 19. Sept. 2015 
Hl. Januarius, Bischof von Neapel, Märtyrer 

  8:30 Dom Hl. Messe + Philipp Fuhr 
13:00 St. Paulus Trauung 
17:00 St. Mauritius Vorabendmesse 
Die Hl. Messe zur Schiffsprozession in St. Ansgar entfällt  
17:00 St. Joh. Bapt. Vorabendmesse 
18:00 St. Paulus Rosenkranz 
18:30 St. Paulus Vorabendmesse 

  8:30 Dom Hl. Messe  
  8:30 St. Maria Hl. Messe  
10:00 St. Maur. Hl. Messe im außerord.   
    Röm. Ritus  
10:00 St. Paulus Familienmesse 
   Leb. u. ++ der Fam. Hofmann 
10:00 St. Ansgar Hochamt ++ Eltern Biedron 
11:30 Dom Hochamt 
   13. Jahresgedenken 
   + Ole Christopher Carlson 
18:00 Dom Abendmesse 

  8:00 Dom Rosenkranz für die Familien 
   und die Jugend 
  8:30 Dom Frauenmesse + Josef Dang 
anschl.  Haus am Dom  gem. Frühstück  
18:00 St. Paulus Hl. Messe 
19:00- 20:00 Dom Abendliche Anbetung 

Donnerstag, 17. Sept. 2015 
Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin, Kirchenlehrerin, 
Gründerin von Rupertsberg und Eibingen 

Gottesdienst in den Alten– und Pflegeheimen: 
• St. Michaelshaus: Dienstags: 16:00 Uhr: Hl. Messe 
• Gut Neuhof: Do., 17.09., 17:00 Uhr: Hl. Messe 
• Robert-Nussbaum: Fr., 18.09., 16:00 Uhr: Hl. Messe 

Beichtgelegenheit: 
• Dom: Samstag von 15:30 - 17:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
• St. Paulus: Samstag vor und nach der Vorabend-

messe nach Absprache mit dem jeweiligen Zele-
branten 

• St. Ansgar, St. Johannes Bapt. Petershagen 
und St. Maria - Lahde: nach Vereinbarung 

Sonntag, 13. Sept. 2015 
24. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 12. Sept. 2015 
Heiligster Name Mariens 

  8:30 Dom Hl. Messe 
14:30 Dom Trauung 
17:00 St. Mauritius Vorabendmesse 
17:00 St. Joh. Bapt. Vorabendmesse 
18:00 St. Paulus Rosenkranz 
18:30 St. Paulus Vorabendmesse + Alfons Kasper 
18:30 Klinikum Vorabendmesse 

  8:30 Dom Hl. Messe (Latein)  
   äußere Feier des Patronatsfestes 
   + Burckhard Schüter 
  8:30 St. Maria Hl. Messe + Pfarrer Paul Hein 
10:00 St. Paulus Hochamt 
10:00 St. Paulus Kinderwortgottesdienst 
  Treff i.d. Kirche Thema: „Stille erleben“ 
10:00 St. Ansgar Hochamt + Elisabeth Scheck 
11:30 Dom Hochamt  
   äußere Feier des Patronatsfestes 
   + Dominico Nguyen 
15:00 Kap. Windheim Tauffeier 
18:00 Dom Abendmesse  
   äußere Feier des Patronatsfestes 
   ++ Annunziata und 
   Giuseppe Cairone 

 

 

Hinweise und Nachrichten  

 
                                   Pastoralverbund             

Nur in der Printausgabe  

 Familienecke 

Pfarrer i. R. Berthold Hennek feiert seinen 80. Geb urtstag 
 

Am 14. September wird 
Pfarrer Berthold Hennek 
80 Jahre alt. Im Novem-
ber 1966 kam er in die 
gerade neu entstandene  
St. Ansgar-Gemeinde im 
Norden der Stadt Min-
den. 2012 wurde er in 
den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet.  
Einen Gottesdienst zu 
seinem Ehrentag feiert 
er mit der Gemeinde und 
Gästen und Wegbeglei-
tern am Montag, 14.09. 
um 8:30 Uhr in St. Ans-
gar.  
Wir gratulieren und wün-
schen alles Gute und 
Gottes Segen! 
 

Für den Pastoralverbund Mindener Land 

"Weniger, älter und bunter" 
Die drei Worte „Weniger, älter, bunter“ fassen kurz und knapp 
zusammen, wie der demografische Wandel Deutschland verän-
dert. In Zahlen drückt sich das dramatischer aus: Bis 2060 – 
also bis in 45 Jahren – kommt es bei uns zu einem Rückgang 
der Bevölkerung um etwa zwölf Millionen Menschen, so die 
Prognosen des Statistischen Bundesamts. 
Auch wenn dies nur Annahmen sind und zum Beispiel die Zu-
wanderung nach Deutschland eine mit 200.000 Menschen pro 
Jahr zwar einberechnete, aber doch unkalkulierbare Größe dar-
stellt, zeigt die Zahl doch: Es bleibt nichts so, wie es jetzt ist. 
Eine weitere Zahl, die vor allem den Bereich der Pflege vor ge-
waltige Aufgaben stellen wird: 2060 ist bundesweit jeder Dritte 
älter als 65 Jahre. Im Übrigen ist der demografische Wandel 
nicht nur ein deutsches Thema - mit Ausnahme des afrikani-
schen Kontinents gibt es weltweit dieselbe Tendenz. 
 

Stadt und Land – eine Zukunft 
Der Deutsche Caritasverband (DCV) nimmt die Herausforde-
rung an, die der Wandel an die Gesellschaft stellt. Zum einen 
hat er für drei Jahre die Caritas-Initiative zum demografischen 
Wandel ins Leben gerufen. Sie wird die Chancen und Risiken 
des Wandels für die Caritas und die Menschen, die wir begleiten 
und betreuen, untersuchen und Konzepte erarbeiten. Erste Po-
sitionspapiere mit Forderungen an Politik und Caritas sind be-
reits formuliert. 
Zum anderen beschäftigt sich die Caritas-Kampagne 2015 kon-
kret mit den Veränderungen im ländlichen Raum. Da in 
Deutschland ländlicher und städtischer Raum eng verwoben 
sind, können Lösungen auch nur im Miteinander gefunden wer-
den. Deshalb heißt unsere Kampagne Stadt-Land-Zukunft  

Kollekten: 
13.09.: Welttag der Kommunikationsmittel  
20.09.: Caritassonntag mit Thema: „Stadt - Land - Zukunft“  

Kollektenergebnisse: 29./30.08.  

Dom:  176,37  € 
St. Paulus:  104,70 € 
St. Ansgar: 129,22 € 
St. Joh. Bapt. Petersh: 44,50  € 


